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Ja, ich will, du Herzens Liese, Aber ich muß dir
noch was sag'n : Ich muß alle Sonntag Klöße und den
Montag Meerrettig hab'n Und den Dienstag barte Eier,
Und den Mittwoch Sauerkraut ; Dann bin ich schon lang
dein Freier, Und wir werden bald getraut.

Donnerstag dann kochst du Suppe, Und den Freis
tag 3ippelbrüh', Ach, wie wird dein Michel hüpfen , Liese,
na, das wirst du sehn . Am Sonnabend Wurst und But
ter, Und den Sonntag Kirsch-Liqueur; Gieb nur acht, bei
solchem Futter Wird die Arbeit nicht so schwer.

Alle Jahr vier neue Lappen , In die Kirch ein
neuen Rock, Neue Stiefeln, die recht tappen, Und 'nen
dicken Kirchenstock. Liebe gute Herzens Liefe, Das wird.
eine wahre Pracht, So ein'n aufgeklärten Michel Hast du
bir doch nicht gedacht.

Kannst du mir das alles halten, Liese , hier ist
meine Hand ; Denn ich kann dir nicht verhehlen, Denn
ein Mann der hat Verstand. Na, so sprich und füll' die
Ranne Und wir trink'n ein Vivat hoch ! Liese lebt mit
ihrem Manne Und ihr Mann mit Liesen hoch!

Das 3weite.

Jeder Mensch hat sein Vergnügen, Mancher mag
gern Karter spielen, Mancher mag gern hübschen Frauen
In die blauen Augen schauen; Mancher mag gern Au=

stern schlucken , Mancher mag gern Sterne gucken , Doch
ich lob' ein Fläschchen mir, Picheln das ist mein Plásir.

Meine Frau spielt die Xantippe , Wenn ich nur ein
wenig nippe, Und mich nicht ganz grad' bewege, Schreit
sie gleich: schon wieder schráge! Was sind das für dum,
me Faren ? Ist die Reb' denn grad gewachsen? Nein,
die Reb' ist krumm und drum Gehn auch alle Trinker
frumm.

Theologen und Juristen , Virtuosen, Pianisten,
Große Geister, Rezensenten , Profefforen und Studenten ,
Dichter, Maler, Fabrikanten, Musiker und Komödianten,
Selbst die Herrn mit Band und Stern , Alle, alle
picheln gern.
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